
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ZIRKUS ăKUNTERBUNTò 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EXTRAAUSGABE 

ZUM  ZIRKUSPROJEKT DER  MONTESSORI ð SCHULE  CHEMNITZ  

GEMEINSAM  MIT  DEM  ZIRKUS  TASIFAN  

VOM  26. APRIL  BIS  1. MAI  2010  

HERAUSGEBER:  KLASSE  BUCHE  

ZUSAMMENSTELLUNG:   CONNY  ALSCHER



  



 

 

UNSER  ZIRKUSLIED   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WER WAR DABEI?  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Akrobatik    mit Sepp, Nina und Katrin   und Vivienne, Alexandra,  

         Vanessa 

 Clownerie   mit Conrad und Kerstin   und Lennert, Sophie  

 Orient     mit Mandy und Juliana    und Lynn 

 Balancieren auf Rollen   mit Spagetti und Matthias   und Jenne 

 und Brettern  

 Balancieren auf Kugeln   mit Ursi und Kathrin    und Leonora, Wiebke  

 Einradfahren    mit Ferdinad     und Luisa, Lotta,  

          Alexander  

 Jonglieren    mit Robin und Antje und Steffi  

 Fotografie    mit Antje     und Luca 

Kostümwerkstatt   mit Wenke  

 Speed Stacking   mit Silke, Sylke und Steffi  

  Trapez     mit Spirelli  

  Yoga    mit Gabi     und Halina, Hajo,  Theo 

 Musikalische Zauberei   mit Anett und Conny    und Janosch, Laurin, Eric,  

          Simon 

  Zirkuswerkstatt   mit dem Zeltmeister und Goldi  

 

 

 



WAS WAR L OS? 
Montag  

Zuerst haben wir uns mit den anderen Schülern der 

Buchenklasse getroffen. Der Montag war ein besonderer 

Tag, denn unser Zirkuspr ojekt hat angefangen. Im Kreis 

haben wir die Zirkusprojektwoche besprochen. Nach der 

kurzen Besprechung wollten wir so schnell w ie möglich das 

Zirkuszelt von innen ansehen und die Zirkusleute kennen 

lernen. Dann, als wir alle da waren und uns gesetzt hatten, 

haben die Zirkusleute eine kleine Aufführung gemacht. Das 

Zelt war klein, aber schöner als ich es erwartet hatte. Nach 

der Au fführung hat jede Gruppe ihren Leiter bekommen. 

Ich war in der Fotogra f iergruppe eingeteilt. Den Rest des 

Tages haben wir mit Arbeit verbracht. Dann sind wir noch 

einmal in das Zirkuszelt gegangen und jede Gruppe hat etwas 

gezeigt.  

 

 

Diensta g 

Wir haben die  Sachen vom Montag 

weiterentwickelt. Ich habe  eine digitale 

Kamera bekommen und wir haben damit 

fotograf iert.Am Nachmittag haben wir die 

Bilder  am Computer  bearbeitet. Die 

Bearbei tung von den Bildern hat mir Spaß 

gemacht. Das Computerprogramm war  sehr 

leicht zu bedienen.  

          

Mittwoch  

Am Mittwochnachmittag hat eine 

offene Bühne im Zirkuszelt 

stattgefunden. Bei der offenen 

Bühne haben die Schüler gezeigt 

was sie an den zwei Tagen gelernt 

haben. Und außerdem sind auch 

zwei Gäste aus anderen Schulen 

aufgetreten und haben D iabolo 

gespielt. Mir hat deren Auftritt 

sehr gefallen.  

Donnerstag  

 Am Donnersta g haben wir neben 

dem Fotograf ieren auch noch für 

den Auftritt geprobt.  

YOGAGESCHICHTEN 

 
 

Im Dschungel von Afrika, da sehen wir die Löwen ganz nah.  

Der Elefant, der auf seinem Kopfe stand, dem fiel gerade ein, ich lade das Kamel mal ein.  

Ich stelle Kerzen auf den Tisch ð oh je ð das wird gemütlich.  

Das Kamel hat zu viel getrunken, davon wird es ganz betrunken.  

Im Dunklen lauert der Skorpion, den giftigen Stachel sieht man schon.  

Der Bär liegt im weichen Gras, den Libellen macht das Spaß.  

Das Krokodil nach Fischen schnappen will.  

Die haben sich unter der Brücke versteckt, da haben sie die Frösche entdeckt.  

Die Schildkröte sonnt sich dort im Sand, da kommt ` ne Katze angerannt.  

Da gibt es auch einen Wald mit Bäumen, wo hoch oben viel Adler träumen.  

Auf Baumesspitzen sehen sie die Blumen sitzen.  

Ich denk der Tag war lang und fein, wir schlafen wie die Engel ein.  

Hajo  

 

 

 

TÄNZERINNEN  AUS  DEM  ORIENT  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



YOGA ð GESCHICHTEN  
Ein kleiner Elefantz  

Es war einmal ein kleiner Elefant, der in der Wüste wohnte. Auf einmal kam eine Kobra angezischt. 

Nach einer Weile kreiste ein Adler am Himmel. Er beobachtete die Fische im Wasser. Da lag eine 

Schildkröte auf ihrem Panzer im Sand. Da kam der große Elefant und machte vor Freude einen 

Kopfstand. Doch da kam das Kamel. Dann in der Nacht kam der Skorpion angeschlichen. Das Krokodil 

schnappte nach den Fischen im Wasser. Die Boote liegen am Strand.  

Halina  

 

Katzen in Quadratlatschen  

Es war einmal ein Mensch. Er wollte zu seinem Freund nach Saudi ð Arabien. Er musste sich viel zu 

trinken mitnehmen, denn es gab keinen Fluss in Saudi - Arabien. Da gab es allerdings viele wilde Tiere, 

wie zum Beispiel Löwen, Landschildkröten, Skorpione und Hunde. Aber ein Tier gab es nicht. Man hat 

keine Katzen gesehen. Eines Tages jedoch sah man viele Katzen. Sie trugen Quadratlatschen. Die 

Bewohner Saudi ð Arabiens wunderten sich und der Mensch namens Granate machte viele  Fotos von den 

Katzen. Dann flog er wieder zurück nach London. Seine Kinder freuten sich sehr über seine Ankunft.  

Theo 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freitag  

Am Fr eitag sind viele Zuschauer 

zur Premiere gekommen. Sie haben 

sich die  Generalprobe und die 

erste Premiere  angeschaut. Die 

Kinder waren sehr  gespannt auf 

ihren Auftritt vor ihren Eltern, 

Geschwistern, Omas und Opas. 

 Danach wurde Kuchen gegessen. 

  Samstag 

 Am Samstag war die zweite 

Vorführung. Danach haben wir uns 

von den Zirkusleuten verabschie -

det.   Luca 

 

 

 

SPAGETTI  UND  SPIRELLI  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

OFFENE  BÜHNE 
 

INTERVIEW  
 

Was hat dir an der Woche gefallen?  

 

Wiebke:   Die Woche war sehr schön. Nur die Erwärmung fand ich blöd.   

Alexander:  Ich fand meine Woche sehr schön, weil ich viel gelernt habe.  

Hajo:           Meine Woche war sehr schön, bloß mein Workshop war manchmal langweilig.  

Lotta:          Mir hat die Woche sehr gut gefallen, weil ich gelernt habe Einrad zu fahren.  

Vivienne:      Die Woche hat mir sehr gut gefallen . Ich hatte einen netten Lehrer und 

habe viel gelernt.  

 

Wie hat dir dein Workshop gefallen?  

Sophie:  Mir hat mein Workshop super gut gefallen.  

Jenne:     Mein Workshop hat mir gut gefallen weil Spaghetti dort war.  

Leonora:  Mir hat mein Workshop sehr gut gef allen. 

 

Wie fandest du dein/e Gruppenleiter/in?  
Vanessa:      Meine Gruppenleiter fand ich sehr nett.  

Luca:           Ich fand ihn nett.  

Alexander:   Ich fand ihn sehr, sehr nett.  

Theodor:      Ich fand meine Gruppenleiterin nett weil sie so viele Witze gemac ht hat.  

Wiebke:      Ich fand meinen Gruppenleiter 1A.  

Luisa 

DIE ZEBRAGRUPPE 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

                 Jenne 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


